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Bei guter Sicht zeigen sich hier bereits die Windräder des 

Mont-Crosin und des Mont-Soleil. Imposante 95 Meter hoch 

sind die modernen Turbinen des grössten Windparks der 

Schweiz. Schon bald ist der lichte Fichtenwald erreicht. Die 

pinkfarbenen Pfosten führen durch die verschneite Märchen-

landschaft. Etwa 30 Minuten nach dem Start wird ein kleines 

Strässchen gequert. Der Trail verläuft entlang einer Schneise 

weiterhin in südlicher Richtung. Nach weiteren 20 Minuten, 

kurz bevor das Gelände markant steiler wird, zweigt der 

Trail links ab und führt entlang hölzerner Strommasten zum 

Schlepplift. Ist der Skilift in Betrieb, öffnet auch die Buvette 

ihre Tore. 

Über Wytweiden zurück ins Dorf

Nach der stärkenden Verpflegung aus Rucksack oder Buvette 

wird die zweite Hälfte der Tour in Angriff genommen. Der 

Trail folgt nun mehrheitlich dem Verlauf des Sommerwander-

wegs und ist nicht minder attraktiv. Die sanften Hügel auf dem 

Hochplateau der Freiberge (Franches-Montagnes) sind zu 

jeder Jahreszeit ein wunderbares Erholungsgebiet. Vorbei an 

den Höfen von Les Ravières, über typische Wytweiden (kom-

binierte Wald- und Weidenutzung) mit mächtigen Fichten, 

geht es zurück nach Les Breuleux. 

MARKIERTER SCHNEESCHUHTRAIL ÜBER SANFTE 
JURAHÜGEL. IDEAL FÜR SCHNEESCHUH-NEULINGE 
UND GENIESSER*INNEN.

Die Krux mit dem Einfädeln

Nicht selten bildet der Start einer Wanderung die grösste 

Herausforderung. Auch wer am Bahnhof von Les Breuleux 

steht, sucht vermutlich vergeblich nach einem Hinweis 

zum Schneeschuhtrail. Am einfachsten geht es noch ohne 

Schneeschuhe rechts in die Rue de la Gare. Vorbei an 

Bank und Post, geht es 150 Meter westlich vom Bahnhof 

links in die Rue du Midi. Nach weiteren 150 Metern biegt 

diese nach rechts ab und wird im neuen Einfamilienhaus-

quartier zur Rue de la Marelle. Spätestens hier weisen 

die pinkfarbenen Schilder und Pfosten den Weg über das 

offene Feld in Richtung Wald. Zeit, um die Schneeschuhe 

anzuschnallen. 

Eintauchen in den Winterzauber

Sind die Schneeschuhe einmal montiert, steht dem klei-

nen Abenteuer auf grossem Fuss nichts mehr im Wege. 

Zwischen einem Industriegebäude und der Langlaufloipe 

führt der Schneeschuhtrail in Richtung Süden. 

WINTERZAUBER IN DEN FREIBERGEN
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LES BREULEUX BAHNHOF –  TALSTATION SKILIFT – LES BREULEUX BAHNHOF

START   Les Breuleux

ZIEL  Les Breuleux

ANREISE   Mit dem Zug bis Les Breuleux

RÜCKREISE   Mit dem Zug bis Les Breuleux

ROUTE  Les Breuleux Bahnhof 1019 m ü. M. – Le Pâturage 
Communal - Talstation Skilift 1061 m ü. M. – Les Breuleux 
Bahnhof 1019 m ü. M.

CHARAKTERISTIK  Aussichtreiche Schneeschuhtour über 
einen aussichtsreichen, einfachen Grat

SCHWIERIGKEIT  WT1. DIE ROUTE IST AB DER RUE DE 
LA MARELLE DURCHGEHEND SIGNALISIERT.

ZEIT   cirka 2½ Stunden

DISTANZ   5,5 Kilometer 

HÖHENDIFFERENZ Aufstieg 150 m, Abstieg 150 m 

AUSRÜSTUNG   Schneeschuhe, Ski- oder Wanderstöcke 
mit grossen Tellern, stabile und wasserdichte Wander- oder 
Bergschuhe (knöchelhoch), warme Kleidung, Thermosfla-
sche mit warmem Getränk, evtl. Picknick

WANDERKARTE   Wanderkarte 232T Vallon de St-Imier 
1:50’000 oder Landeskarten 1125 Chasseral und 1124 Les 
Bois 1:25’000

VERPFLEGUNGSMÖGLICHKEITEN   
Buvette neben dem Skilift (nicht immer geöffnet), diverse 
Restaurants in Les Breuleux 

VARIANTEN  Eine Verlängerung der Wanderung ist nach 
ca. 50 min möglich.

Nach dem Queren der Langlaufloipe führt der Trail kurz 

etwas steiler eine Böschung hinauf. Einmal oben, erblickt 

man das eingangs erwähnte Industrie- und Einfamilien-

hausquartier am Dorfrand. Der Schlussspurt zum Bahnhof 

ist identisch mit dem Tourbeginn. 
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